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Weinmarkt lockt Gäste mit Vielfalt an

Trotz eines kurzen Regenschauers strömen zahlreiche Besucherinnen und Besucher
zum Niedernhausener Weinmarkt, angezogen von vielfältigen internationalen
Spezialitäten und stimmungsvoller Musik.

Alicia Kunz (Rheingauer Weinprinzessin), Alina Bender (Rheingauer Weinprinzessin),
Katharina Klein (Oestricher Weinkönigin) und Lena Roie (Rheingauer Weinkönigin/von links))
sind bei der Eröffnung des Weinmarkts mit von der Partie.Foto: Mallmann/AMP

Von Marion Diefenbach

NIEDERNHAUSEN. Wie üblich sind zahlreiche Besucher bereits vor der Eröffnung des
Niedernhausener Weinmarkts gekommen. Und wie üblich hat es kurz und heftig geregnet,
sodass Tische und Bänke erst mal trockengewischt werden müssen, ohne dass sich
irgendjemand daran stört. Die Stimmung ist bereits bestens, denn die Aussicht auf gute
Tropfen, gastronomische Leckerbissen, mitreißende Musik und vor allem gemeinsames
Klönen ist vielversprechend.

Bürgermeisterin Lucie Maier-Frutig (CDU) lässt sich bei der Eröffnung auf der Bühne vor dem
Rathaus ein weiteres Mal von vier Weinmajestäten unterstützen: Lena Roie (Rheingauer
Weinkönigin), die die anderen drei Majestäten vorstellt: Alina Bender (Rheingauer
Weinprinzessin), Alicia Kunz (Rheingauer Weinprinzessin) und Katharina Klein (Oestricher
Weinkönigin), die jeweils einen Trinkspruch zum Besten geben. Dafür erhält jede von ihnen
einen Blumenstrauß vom Bundestagsabgeordneten Klaus-Peter Willsch (CDU).

Damit ist der offizielle Teil beendet, und viele Besucher beginnen damit, an einem der sieben
Stände hinter dem Rathaus (von insgesamt 14) eine oder mehrere der vielen internationalen
Leckereien zu verkosten und sich damit eine Grundlage für den anschließenden Weinkonsum



zu schaffen. So locken etwa die Tapas, etwa Queso (Manchego) und Paella in der „Bodega
Don Carlos“. Der Flammkuchen des Fördervereins Theißtalschule ist ebenso wenig zu
verachten wie die Thüringer Bratwurst im Brötchen der Turngemeinde Niedernhausen. Rasch
bildet sich eine lange Schlange vor dem Stand der Jägerschaft Niedernhausen, deren
Wildbratwurst sehr gefragt ist. Die Partnerschaftsfreunde aus Wilrijk haben wieder ihre
belgischen Pralinen und ihren Käse dabei, und beim Ausländerbeirat muss man sich
zwischen zahlreichen traditionellen internationalen Spezialitäten von Reschteh und Banitza
bis hin zu südafrikanischen Spezialitäten entscheiden. Als Premiere bietet das „Café
Marmalad“ feinen Kuchen, Brownies, Cookies und mehr.

Auch vor dem Rathaus hat man die Qual der Wahl, denn vier Winzer (Schnabel, Karl-Josef
Bug, Vogel Friess und Keller) aus traditionsreichen Anbaugebieten – Rheingau, Rheinhessen
und Nahe – sowie das Weinhaus Zahn und der Lions-Club haben edle Tropfen in Weiß, Rot
und Rosé regionalen oder internationalen Ursprungs mit und ohne Alkohol im Gepäck. Neben
Wein und Sekt für jeden Geschmack haben auch Biertrinker hier eine Lobby: Der SV
Niedernhausen hat dafür und für alkoholfreie Kaltgetränke einen extra Stand am Marktplatz.

Rock-Nacht mit „Tschau Johnny!“ begeistert Fans

Natürlich dürfen bei dieser Veranstaltung musikalische Höhepunkte nicht fehlen. Und so
gestalten die fünf Niersteiner „Tschau Johnny!“ mit ihrer überzeugenden Performance bereits
zum fünften Mal die „Freitags Rock-Nacht“. Ihre Fans sind schon früh am Start und an
schwarzer Kleidung und der Aufschrift „Wines and Roses“ auf dem T-Shirt zu erkennen…

Am Samstagabend präsentieren „Beauties and the Beast“ ihre Bühnenshow, während am
Sonntagnachmittag speziell auf Familien abgestimmt verschiedene Bands spielen.
Kinderspaß und Unterhaltung für die Jüngsten bietet der SV Niedernhausen hinter dem
Rathaus. An allen drei Tagen sorgen „Don Carlos & Friends“ auf der kleinen Bühne hinter
dem Rathaus für gute Stimmung.


